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Innenteil 

Besser eine Hand voll mit Ruhe als 
beide Fäuste voll mit Mühe und 
Haschen nach Wind.  

 

                                           Kohelet 4,6 
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Am Anfang war das Wort 

Im September beginnt vieles neu. Kin-
der und Jugendliche starten in ein 
neues Schuljahr. Manche beginnen 
eine Ausbildung oder ein Studium. 
Erwachsene brechen vielleicht be-
ruflich nochmal neu auf oder stellen 
sich auf den Ruhestand ein. 
Herbst ist Veränderungszeit. Auch die 
Natur ändert ihr Gesicht. Die Ernte ist 
eingebracht, die Tage werden kürzer 
und die Bäume lassen ihre Blätter fal-
len. Der Herbst erinnert uns: Das Le-
ben ist in Bewegung. Es gibt Zeiten 
des Aufbruchs und Zeiten des Ab-
schieds. 
Wie gut, dass wir dabei nicht allein 
unterwegs sind.  
 

Jesus Christus sagt:  
„Ich bin bei euch alle Tage bis an der 

Welt Ende.“  
Matthäus 28,20 

 
Das ist mehr als ein schöner Gedanke. 
Es ist die Zusage des auferstandenen 
Herrn.  
Zu Beginn eines neuen Schuljahres 
wünschen wir den Kindern Mut, gute 
Freunde und Freude am Lernen. Und 
wir wünschen ihnen noch mehr: dass 
sie erfahren, dass Jesus sie liebt und 
ihr Leben begleiten möchte. Das wün-
sche ich allen - egal ob acht oder acht-
zig Jahre alt. 

Geh deinen Weg! Sei zuversichtlich, 
du gehst nicht allein. Jesus geht dei-
nen Weg mit.  
Herbst ist Veränderungszeit. Gott aber 
bleibt. Er ist und bleibt bei dir – im 
Frühling und im Herbst deines Lebens. 
Heute und in Ewigkeit. 
Gott segne dich!  
 

Pfarrer Andreas Krauter 
 

Jesus Christus sagt:  
„Ich bin bei euch alle Tage bis an der 

Welt Ende.“  
Matthäus 28,20 
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Neue Wege – mit Jesus an unserer Seite 



Thema: Kirchensteuer 
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Kaum jemand bezahlt sie wirklich ger-
ne und noch viel weniger wissen, wie 
sie berechnet wird: die Kirchensteuer. 
Was jedes Kirchenmitglied weiß, ist: 
auf meinem Gehaltszettel wird jeden 
Monat etwas abgezogen.  
In Bayern und BaWü liegt der Kirchen-
steuersatz bei 8 % liegt. (+ 1% Kirch-
geld, das ausschließlich der eigenen 
Gemeinde zugute kommt und zudem 
als Zuwendung/Spende absetzbar ist). 

8 % klingt nicht nach wenig. Man 
könnte meinen, dass hier ein spürba-
rer Teil des Einkommens weggehobelt 
wird. Doch tatsächlich werden diese 
ominösen 8 % gar nicht auf das Ein-
kommen angerechnet. Tatsächlich 
wird die Kirchensteuer auf den Ein-
kommenssteuersatz erhoben - also 
auf einen wesentlich niedrigeren 
Grundwert. Daher bekommen Sie bei 
einer Einkommensteuer-Erstattung 
ebenfalls Kirchensteuer erstattet: 
denn es verändert sich die Höhe der 
Einkommensteuer, nicht die Höhe des 
Einkommens.  

Beispiel: 1 Person, ledig, kinderlos 
Bei einem fiktiven Einkommen von 
40.000,- € im Jahr beträgt die Einkom-
mensteuer 7.209,- € (BMF Steuerrech-
ner) und die Kirchensteuer 586,- € 
(Finanztipp Kirchensteuer Rechner). 
Das entspricht knapp 1,5 % des Ein-
kommens.  

Mir persönlich ist es das wert, wenn 

man betrachtet, was die evangelische 
Kirche damit alles auf die Beine stellt 
und welchen Dienst an den Menschen 
die vielen Mitarbeitenden tun. 

Es gibt unzählige Angebote, Einrich-
tungen und Unterstützung für Men-
schen in allen Lebenslagen. Von der 
Kita bis zum Seniorenheim, von Bera-
tung in schwierigen Lebenssituationen 
bis hin zu Festlichkeiten wie einer Tau-
fe oder Trauung. Überall ist die Kirche 
für Menschen da. 

Wenn ich mit meinen Konfis auf das 
Thema „Kirche und Geld“ zu sprechen 
komme, ermutige ich sie, in Gottes 
Reich zu investieren. Jesus selbst hat 
gesagt, dass er nicht vergessen wird, 
was wir Gutes für Menschen und Gott 
getan haben. „Sammelt euch Schätze 
im Himmel …“. Darüber mit Konfis ins 
Gespräch zu kommen ist immer span-
nend. Was wollen sie am Ende ihres 
Lebens erreicht haben? Was davon 
wird bleiben bis in Ewigkeit? 

Ich jedenfalls möchte verantwortlich 
mit meinen Gaben und meinem Geld 
umgehen - und das bedeutet für mich 
auch die Bedürftigen und die Sache 
Gottes zu unterstützen - nicht zuletzt 
durch das Kirchgeld und eben durch 
meine Kirchensteuer. 

Wer geben und teilen kann wird nicht 
ärmer - er ist reich! 

Diakon Matthias Bär 



Ökumene 
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Sie sind herzlich eingeladen, die öku-
menischen Gottesdienste und Veran-
staltungen in unserer Region zu besu-
chen: 

15. November 
09.30 Uhr Ökumenische Feier am Eh-
renmal Gehülz 

Ökumenisches Gebet für die Region 

Einmal im Monat (jeweils am ersten 
Montag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr) 
kommen Christen der katholischen, 
der evangelischen und der freien 
Christengemeinde zum ökumenischen 
Gebet für die Region zusammen. Wir 
singen, hören, schweigen, beten offen 
oder still für Anliegen unserer Gemein-
den, unserer Umgebung und weltweit.  
Dies ist ein gutes Gegengewicht zu 
Sorgen und schlechten Nachrichten: 
Gott, unseren Herrn, zu loben und ihm 
alles anzuvertrauen, was belastet. Ihm 
zu danken, dass er uns hört und ant-
wortet. Gott 
bietet einen 
guten Plan für 
unser aller Le-
ben und für 
unsere Welt. 
Sehr herzliche 
Einladung! 
 
Termine & Orte: 

07.09.   freie Christengemeinde 
05.10.   kath. Pfarrzentrum 
02.11.   evang. Gemeindehaus 
07.12.   freie Christengemeinde 

Bild von pexels auf Pixabay 

Ökumenischer Bibelkreis 

Einmal im Monat treffen sich Interes-
sierte mit Pfarrer Abert Müller und 
Dekanin Ulrike Schorn im katholischen 
Pfarrzentrum St. Johannes in Kronach 
(EG links) zum Bibelkreis. Es werden 
wechselnde Bibelstellen besprochen 
und sich darüber ausgetauscht. Es sind 
keine besonderen biblischen Vorkennt-
nisse erforderlich. Wir freuen uns im-
mer über neue Gesichter.  
Die Treffen sind jeweils dienstags von 
19.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr. 
Termine:  
 15. Oktober Weitere Termine 
werden dort bekannt gegeben 



Ansprechpersonen sexualisierte Gewalt 
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Ansprechpersonen im Dekanatsbezirk Kronach-Ludwigsstadt  
der Aktion „Aktiv gegen Missbrauch“ 

Melanie Kraus 
Tel.: 01512 300 58 09 

E-Mail:  
Ansprechperson.Dekanat-KC-L1@elkb.de  

Michael Hennings 
Tel.: 0175 657 60 00 

E-Mail:  
Ansprechperson.Dekanat-KC-L2@elkb.de  



Weihnachten im Schuhkarton 

Die Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ gibt es inzwi-

schen schon einige Jahre. Anhand einer Anleitung 
gepackte Schuhkartons (können auch an den Sam-
melstellen abgeholt werden) werden an bedürftige 
Kinder in verschiedenen Teilen unserer Welt zu 
Weihnachten verteilt und begeistern Kinder, die 
sonst keine Geschenke erhalten.  

„Jeder Schuhkarton bietet die Chance, ein Kind 
mit der Liebe Gottes zu erreichen.“ 

Franklin Graham, Präsident Samaritan‘s Purse 

Infos unter:  
www.weihnachten-im-schuhkarton.org 

Abgabe der Päckchen in den Sammelstellen: 
• Christlicher Bücherladen Senfkorn e.V.  
• Evang.-Luth. Pfarramt Kronach 
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Christlicher Bücherladen Senfkorn e.V. 

 
Christliche Literatur / Bibeln / Gesangbücher / Kerzen / Karten / 
Kommunion- u. Konfirmationsartikel / Geschenkartikel u.a. aus 

der Kreativwerkstatt Haus Fischbachtal 
Kirchplatz 2, 96364 Unterrodach, Tel. 09261/6106260   

info@senfkorn-uro.de 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 16 Uhr bis 18 Uhr 

Lösen Sie gerne Ihre Senfkorn-Gutscheine ein 

Senfkorn e. V. 



Seelsorgestiftung Oberfranken 
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Plötzlich und unerwartet  

Schicksalsschläge treffen Menschen 
nicht nur unvorbereitet, sondern hin-
terlassen oft auch ein Gefühl der 
Hilflosigkeit und des Ausgeliefertseins. 
Ebenso hinterlässt es tiefe Spuren, 
Zeuge eines schweren Unglücksfalls 
oder eines tätlichen Angriffs zu sein.  

Notfallseelsorger und Notfallseelsor-
gerinnen sind häufig die Ersten, die 
sich dieser Menschen annehmen und 
einige Zeit auch die Einzigen, die 
ihnen beistehen. Auch sind sie es, die 
Rettungskräfte dabei unterstützen, 
belastende Situationen selbst zu ver-
arbeiten. 

Um dieses Engagement zu würdigen, 
widmet sich der Jahresgottesdienst 
der Seelsorgestiftung Oberfranken in 
diesem Herbst der Notfallseelsorge. 
Feiern Sie mit uns am Samstag, den 
21. November, um 18 Uhr in der Mar-
tin-Luther-Kirche Lich-
tenfels (Kronacher Str. 
14, 96215 Lichtenfels).  

Unter dem Motto 
„Erste Hilfe für die 
Seele“ wird Dekanin 
Dr. Ulrike Schorn, 
selbst erfahrene und 
engagierte Notfallseel-
sorgerin, predigen. 
Den Gottesdienst lei-
tet Regionalbischöfin 
Berthild Sachs als Vor-

standsvorsitzende der Stiftung. Regie-
rungspräsident Florian Luderschmid 
bringt sein musikalisches Können an 
der Orgel ein. Außerdem wirkt auch 
der Posaunenchor Lichtenfels-
Zapfendorf unter Leitung von Deka-
natskantor KMD Klaus Bormann mit. 
Im Anschluss sind alle Teilnehmenden 
herzlich zu einem Imbiss im Myconius-
Haus direkt gegenüber der Kirche ein-
geladen. 

Die Seelsorgestiftung Oberfranken 
wurde 2010 zunächst mit dem Ziel 
gegründet, die regionale TelefonSeel-
sorge finanziell zu stärken. Heute un-
terstützt sie alle Formen der Seelsorge 
im Kirchenkreis Bayreuth. Auch ist sie 
die treibende Kraft hinter den Fernseh
-Gottesdiensten auf TV Oberfranken.  

www.notfallseelsorge-bayern.de 

www.seelsorgestiftung-
oberfranken.de  
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TV-Oberfranken 

Gottesdienst zuhause feiern 
„Grüß Gott Oberfranken - Gottesdienst“ 

Jeden Sonntag strahlt der Regionalsender TVO einen Fernsehgottesdienst aus 
einer oberfränkischen Kirchengemeinde aus. „Wir wollen die mut-machende 
Botschaft des Evangeliums zu den Menschen bringen“, so beschrieb die ehema-
lige Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner die Idee zu diesem Projekt.  
Gemeinden aus dem ganzen Kirchenkreis beteiligen sich. Sie öffnen die Kirchen-
türen und laden zum Mitfeiern ein. 



Kirchenmusik 

Am Mittwoch, den 14. Oktober 
2026, findet in der Christuskir-
che in Kronach um 19 Uhr ein 
musikalisches Nachtgebet statt. 
Dieses besondere Chorkonzert 
greift den meditativen Charakter 
der Komplet – dem traditionel-
len Abendgebet der Mönche – 
auf.  
So werden neben den gregoria-
nischen Gesängen  Chorstücke 
und Motetten aus verschiede-
nen Epochen erklingen.  
Herzliche Einladung zu diesem 
besonderen Chorkonzert in der 
mit Kerzen erleuchteten Chris-
tuskirche! 
 
Dekanatskantorin Michaela Kerz 
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Haben Sie Interesse an Orgelunterricht? 
Sind Sie fasziniert von der „Königin der 
Instrumente“ mit ihren vielen klangli-
chen Möglichkeiten?  
Dann melden Sie sich gerne bei mir 
oder im Dekanat und wir vereinbaren 
eine erste Schnupperstunde an der 
Orgel.  

Ich freue mich auf Sie! 

Dekanatskantorin Michaela Kerz 

Zwei Hände (und Füße) für ein Halleluja! 



Sternenkinderbestattung 
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ÖKUMENISCHE GEDENKFEIER 
FÜR ELTERN UND ALLE, 

DIE IN DEN LETZTEN MONATEN 
EIN KIND IN DER SCHWANGERSCHAFT 

VERLOREN HABEN 
MIT ANSCHLIESSENDER 

Zur-Ruhe-Bettung 
DER STERNENKINDER 

 
SAMSTAG, 09. Oktober 2026 

15.00 UHR 
FRIEDHOF KRONACH  

FRIEDHOFSKIRCHE 

Nächster Gedenkgottesdienst für verwaiste Eltern und Angehörige am 13.12.2026 um 16.30 Uhr 
in der Christuskirche Kronach 



Deutscher Ev. Kirchentag 2027 

Gemeinsam zum Deutschen Evangeli-
schen Kirchentag 2027 nach Düssel-
dorf vom 5.-9. Mai 2027 

Wir laden Sie herzlich ein! 

Ein Kirchentag ist mehr als ein großes 
Treffen von Christinnen und Christen. 
Es sind fünf Tage voller inspirierender 
Gottesdienste, spannender Diskussio-
nen, Konzerte, Kultur, Begegnungen 
und neuer Impulse für den Glauben 
und das Leben. Damit niemand allein 
aufbrechen muss, bietet das Evang.-
Luth. Dekanat Kronach-Ludwigsstadt 
eine gemeinsame Fahrt zum Deut-
schen Evangelischen Kirchentag nach 
Düsseldorf an. 

Vor der Reise treffen wir uns zu einem 
gemeinsamen Vorbereitungsabend 
mit praktischen Tipps rund um den 
Kirchentag, Informationen zum Pro-
gramm und Gelegenheit, sich kennen-
zulernen. 

Während des Kirchentags reisen wir 
als Gruppe gemeinsam von Kronach/
Ludwigsstadt zum Düsseldorfer 
Hauptbahnhof und wieder zurück. Vor 
Ort kann jede und jeder den Kirchen-
tag ganz individuell erleben. Wer 
möchte, schließt sich freiwillig unserer 
Gruppe für ausgewählte Veranstaltun-
gen an – genauso ist aber auch genü-
gend Zeit, das vielfältige Programm 
auf eigene Faust zu entdecken. 

Die Übernachtung erfolgt in Privat-

quartieren, die jede und jeder selbst 
über das Buchungsportal des Kirchen-
tages reserviert. Wir unterstützen alle 
Mitfahrenden bei der späteren An-
meldung zum Kirchentag und geben 
Hilfestellung bei der Buchung von 
Dauerkarte, ÖPNV-Tickets sowie bei 
der Auswahl des Programms. 

Bis zum 1. Oktober 2026 bitten wir 
zunächst um eine unverbindliche In-
teressenbekundung. Dies ist noch 
keine Anmeldung zur Fahrt. Die ver-
bindliche Anmeldung erfolgt erst ab 
Oktober 2026, sobald die Anmelde- 
und Buchungsportale des Deutschen 
Evangelischen Kirchentages freige-
schaltet sind. 

Haben Sie Lust, den Kirchentag in 
guter Gemeinschaft zu erleben? Dann 
freuen wir uns über Ihre Interessen-
bekundung! 

Interessierte melden sich bitte bei: 

Pfarrerin Kim Kießling 

☎  0151 57663153 

✉  kim.kiessling@elkb.de 

Weitere Informationen zum Kirchen-
tag, zu den Teilnahmegebühren und 
zum Programm finden Sie unter 
www.kirchentag.de 

 

Hinweis: Minderjährige können an der 
Fahrt nur in Begleitung einer auf-
sichtspflichtigen Person teilnehmen.  
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Angebote in der Region Mitte 
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Kinderfilm in Kronach 

Herzliche Einladung 
 zum Kinderfilm im 
ev. Gemeindehaus  
Kronach 

am 16. Oktober 

von 15.00 Uhr - ca. 17.00 Uhr 

für Kinder ab 6 Jahren 

Eintritt frei 

 Getränke und Popcorn erhältlich 

Diakon Matthias Bär 

WhatsApp-Gruppe 

Infos: 

Bibelkreis  
für Jugendliche  

und junge Erwachsene 

Die Bibel ist ein  
spannendes Werk mit  

vielen Geschichten und 
Erfahrungen unzähliger 

Menschen.  
Wir wollen dem gemein-

sam auf den Grund gehen, 
die Texte richtig  

verstehen, im Kontext 
deuten und uns darüber 

austauschen. 
 

Kontakt:  
Diakon Matthias Bär 

Tel/WApp:  
01514 - 0365314 

 
Erstes Treffen  am  

 
Freitag, 09.10.2026  

um 19.00 Uhr 
 

im Evang. Gemeindehaus 
Kronach 



Evangelische Jugend im Dekanat 

Wie schön, dass so viele Kinder und 
Jugendliche unsere Freizeitangebote 
annehmen. Voller Vorfreude blicken 
wir auf die kommende Zeit und hoffen 
auf neue Freundschaften, gestärkten 
Glauben, Freude und Action. 
In den vergangenen Monaten muss-
ten leider zwei wichtige Veranstaltun-
gen ausfallen. Das war für uns und 
viele andere sehr schade. Deshalb ha-
ben wir uns dazu entschlossen, die 
beiden Veranstaltungen in der zwei-
ten Jahreshälfte nachzuholen. 

Unser Dekanats-Konfi-Tag ZSAMM 
kann leider nicht an der Effeltermühle 
stattfinden. Wir freuen uns, dass wir 
ein geeignetes Ausweichgelände für 
den Konfi-Tag gefunden haben. Am 
19.9. werden wir mit allen teilneh-
menden Konfigruppen des Dekanats 
im Haus Miteinander in Unterrodach 
zu Gast sein. Wir freuen uns auf viele 
Begegnungen untereinander. 
Die andere Veranstaltung, die wir die-
ses Jahr noch nachholen, ist unsere 
Truestory Jugendwoche in Kronach. 
Diese fand zuletzt 2023 statt und war 
für viele Jugendliche ein wertvolles 
Erlebnis. Die Woche bietet ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
Spiel, Spaß, Snacks und Getränken. 
Zusätzlich haben wir Jil als Referentin 

gewonnen. Sie nimmt uns auf kreative 
Weise mit in verschiedene Themen 
und Geschichten aus der Bibel. 
Ab 17:30 Uhr läuft das abwechslungs-
reiche Vorprogramm, hier ist Zeit zum 
Ankommen. Beginn und Schluss des 
Hauptprogramms ist auf die Abfahr-
zeiten der Züge nach Ludwigsstadt 
und Lichtenfels abgestimmt. Wer nach 
der Veranstaltung noch bleiben möch-
te, ist bei Snacks und Getränken herz-
lich willkommen. Die Truestory-
Woche richtet sich an alle Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen. 
Wie bei allen Veranstaltungen unserer 
Jugend gilt hier ganz besonders: 
Komm und bring deine Freunde mit! 

Jugendreferent Sascha Fritsche 
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„Nacht der Kirchen“ im Zeichen der Demokratie 

Vielseitig präsentierte sich die 16. 
„Nacht der Kirchen“. Die zahlreichen 
Besucher konnten Besinnung, Stille 
und Freude erleben.  
„Wir hoffen, mit unserem geistlichen, 
gesellschaftsrelevanten, politischen 
und unterhaltsamen Programm den 
Nerv der Zeit getroffen zu haben“, 
bekundete der evangelische Pfarrer 
Achim Gerber, als er in der katholi-
schen Stadtpfarrkirche gemeinsam 
mit Stadtpfarrer Albert Müller den 
Abend eröffnete.  

Man habe mit der „Nacht der Kirchen“ 
das Thema „Demokratie“ verbunden, 
was ja auch sehr gut zu diesem beson-
deren Datum, dem 8. Mai, passe. 
Demokratie zum Selbermachen ver-
mittelte die Theatergruppe der Sieg-
mund-Loewe-Realschule unter Leitung 

von Thomas Hauptmann. In Anleh-
nung an das Buch „Die Bademattenre-
publik - Anleitung zum Aufbau einer 
Demokratie“ gaben Lara-Marie, Lena, 
Ella, Valerie, Laurenz und Tristan eine 
lustige Schritt-für-Schritt-Anleitung, 
wie man sein eigenes Land gründet - 
und das geht kinderleicht: Alles, was 
man dazu brauchst, ist ein kleines Ter-
ritorium: Eine Badematte reicht! Und 
dann: Eine Flagge entwerfen, Wahlen 
abhalten, Gesetze und eine Währung 
ausdenken … und bald schon hat man 
ein Fleckchen Erde, das einem ganz 
alleine gehört. Das Publikum in der 
Stadtpfarrkirche lachte Tränen.  
Viele Herzen bewegte der Taizé-
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Pfarrer Achim Gerber und Pfarrer Albert Müller 

Theatergruppe SLR mit „Die Bademattenrepublik“ 

Taizé-Segnungsgottesdienst in der Christuskirche 



„Nacht der Kirchen“ im Zeichen der Demokratie 

Gottesdienst in der Christuskirche mit 
dem ökumenischen Team Sabine Al-
fort, Susanne Bächer, den Pfarrern 
Achim Gerber und Albert Müller sowie 
dem für die Ausgestaltung mit verant-
wortlich zeichnenden Projektchor der 
evangelischen Kirchengemeinde Kro-
nach.  
Mit verschiedenen interaktiven For-
maten beteiligte sich die Lighthouse 
Kirche (Freie Christengemeinde) an 
der Kirchennacht. Im Mittelpunkt des 
für die ganze Bevölkerung offenen 
Angebots standen die Gemeinschaft 
und Geselligkeit - zuerst „indoor“ mit 
einem „Table-Quiz“, bunt gemixt bei 
Tisch mit humorigen Fragstellungen 
bei leckeren Getränken, sowie im An-
schluss bei einem „Prayer Walk“, bei 
dem zunächst auf dem Rathausplatz 
und anschließend auf der Festung für 

die Anliegen 
der Stadt 
gebetet wur-
de.  
Einfach 
nichts tun, 
sich orientie-
ren, Kraft 
tanken - Im 
ruhig-
friedlichen 
Ambiente 
der kleinen 
Spitalkirche 
lud der Bil-

dungsreferent Andy Fischer vom Erz-
bischöflichen Jugendamt Kronach den 
ganzen Abend zu „Illuminos“ ein. Vor 
dem illuminierten Altar mit wechseln-
den Motiven und meditativer Musik 
konnten alle Gläubigen Stille und Be-
sinnung finden.  
Ihren wunderbaren Abschluss fand die 
Nacht mit Konzertausschnitten aus 
dem Martin Luther King Musical. Der 
SMS-Chor aus Ludwigsstadt präsen-
tierte Konzertausschnitte des Musi-
cals, das die Gruppe mit ihrer Leiterin, 
Dekanatskantorin Michaela Kerz, seit 
Januar 2025 einstudiert hatte. Vom 
ersten Ton an sprang die Freude und 
die Begeisterung der die rund 40 Sän-
gerinnen und Sängern aus der Renn-
steigregion für die herrliche Musik auf 
das Publikum über.  

Es war der innige Ausklang einer er-
neut rundum gelungenen ökumeni-
schen Gemeinschaftsaktion voller 
Farb- und Strahlkraft, die Emotionen 
weckte und von Kraft und Hoffnung 
zeugte.  

Bilder & Text: Heike Schülein 

SMS-Chor mit Musicalauszügen von  
„Martin Luther King“ 
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Illuminos in der Spitalkirche 



Interkulturelle Woche 2026  

Auch im Jahr 2026 wollen wir gemein-
sam wieder die Interkulturelle Woche 
im Landkreis Kronach begehen und es 
wird ein buntes Veranstaltungspro-
gramm unter dem Motto #dafür ge-
boten. 

Die Veranstaltungen finden im Zeit-
raum vom 27.09.2026 bis 04.10.2026 
statt. Eröffnet wird die IKW am 
27.09.2026 um 17:30 Uhr in der Syna-
goge Kronach mit dem Thema 
„Kulturen, Klänge & Köstlichkeiten“. 
Das „Cäcilia Salonorchester“ lädt da-
bei ein zu einer musikalischen Reise 
rund um den Globus, begleitend dazu 
gibt es internationale Häppchen. Er-
öffnet wird an diesem Tag auch die 

Ausstellung „Der Flucht Gesichter ge-
ben“, die bis zum 04.10.2026 in der 
Synagoge zu sehen sein wird. Die 
Übersicht über die weiteren Veran-
staltungen finden Sie auf der nächsten 
Seite. 

Wir laden Sie herzlich ein, an den Ver-
anstaltungen der Interkulturellen Wo-
che 2026 teilzunehmen und freuen 
uns auf Ihr Kommen! 
Die genauen Informationen lassen 
sich dem Programmflyer entnehmen 
(vor Ort ausliegend, per Mail/
Newsletter des Integrationslotsen 
MF2@diakonie-klm.de oder abrufbar 
unter:  www.interkulturellewoche.de/
datenbank)  
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Veranstaltungen und Neuigkeiten der Evangelischen  
Erwachsenenbildung in Ihrem Postfach 

Abonnieren Sie unseren Newsletter und Sie erhalten einmal 
monatlich einen Überblick über die kommenden Veranstal-

tungen. Einfach QR-Code rechts scannen  
oder unter www.eeb-oberfranken-west.de/newsletter. 

Übersicht über Angebote. Weitere Informationen und Details siehe online. 

 11.-30.10. - Ausstellung: Frieden schaffen - Menschen, die Mut machen | KC 
 07.10. - Fortbildung: Pilgergruppen verantwortungsvoll leiten | Bad Staffels. 
 02.12. - Netzwerktreffen für Kirchenführer*innen | Bamberg 
 28.09. - Prävention sexualisierter Gewalt: Basisschulung | Bad Staffelstein 
 10.12. - Prävention sexualisierter Gewalt: Basisschulung | Kronach 
 Herbst 2026 - Buchvortrag: Im Vertrauen wunderbar geborgen | Kronach 

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.eeb-oberfranken-west.de%2Fnewsletter&data=05%7C02%7CPresse.eeb.oberfranken-west%40elkb.de%7C9e5577a9a32f4a34edbf08dc17386dcb%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638410778322081554%7
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Gebrauchtwarenmarkt der Diakonie 

Der Gebrauchtwarenmarkt des Diako-
nischen Werkes Kronach verbindet 
soziales Engagement mit gelebter 
Nachhaltigkeit. Durch die Beschäfti-
gung langzeitarbeitsloser Menschen 
schaffen wir neue Perspektiven und 
bieten gleichzeitig gut erhaltene Wa-
ren zu günstigen Preisen an. Jede Wie-

derverwendung schont wertvolle Res-
sourcen, vermeidet Abfall und setzt 
ein bewusstes Zeichen gegen die 
Wegwerfmentalität. 
Unterstützen können Sie unsere Ar-
beit auf vielfältige Weise: mit gut er-
haltenen Sachspenden, die Sie gerne 
selbst vorbeibringen oder von uns 
abholen lassen können; und vor allem 
durch Ihren Einkauf in unserem Markt 

in Kronach, Blumau 1. Mit jedem Ein-
kauf fördern Sie unsere soziale Arbeit 
und tragen dazu bei, die Umwelt zu 
schonen und Menschen neue Chan-
cen zu eröffnen. 
 
Sie können uns auch persönlich ken-
nen lernen und mehr über unsere Ar-

beit und das Wa-
renangebot er-
fahren! Kommen 
Sie zu unserer 
Jubiläumsfeier 
zum 50-jährigen 
Bestehen unse-
res Diakonischen 
Werkes am 20. 
September, Ge-
lände der Lan-
desgartenschau 
in Kronach. Hier 
sind wir mit ei-
nem Stand ver-
treten und unter 

dem Motto 
„Bares für Rares“ 

bieten wir für jeden Geldbeutel etwas 
an. Von Gebrauchsgegenständen über 
Kuriositäten bis hin zu kleinen 
„Schätzen“.  
 
Kommen Sie auf „Schatzsuche“, wir 
freuen uns auf Sie! 
 

Ihr Michael Kuhnlein 
Einrichtungsleiter 
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Foto: Gebrauchtwarenmarkt, Camillo Hess (Fachlicher Anleiter) und Mi-
chael Kuhnlein  



Lucas-Cranach-Tagespflege 
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Wirtshaussingen sorgt für unvergess-
liche Momente in der Lucas-Cranach-
Tagespflege „Meine Zeit“ 
Musik verbindet Menschen – und ge-
nau das war beim Wirtshaussingen in 
der Lucas-Cranach-Tagespflege 
„Meine Zeit“ wieder eindrucksvoll zu 
erleben. Bei bekannten Volksliedern 
und Schlagern aus vergangenen Jahr-
zehnten wurde gemeinsam gesungen, 
gelacht und in schönen Erinnerungen 
geschwelgt. 
Unser Musiker nahm die Gäste mit auf 
eine musikalische Reise in die Vergan-
genheit. Viele der bekannten Melo-
dien weckten Erinnerungen an beson-
dere Lebensmomente und sorgten für 
berührende Augenblicke. Die Freude 
am gemeinsamen Singen war überall 
spürbar – bei manchen Gästen flossen 
sogar Freudentränen. 
Solche Veranstaltungen sind ein fester 
Bestandteil unseres abwechslungsrei-

chen 
Ange-
bots. 
Neben 
musikali-
schen 
Nach-
mittagen 
gehören 
unter 

anderem Gedächtnistraining, kreative 
Beschäftigungen, gemeinsames Ko-
chen und Backen, Bewegungsangebo-

te, Gesellschaftsspiele sowie jahres-
zeitliche Feste zum Alltag unserer Ta-
gespflege. Dabei stehen die Wünsche 
und Bedürfnisse unserer Gäste immer 
im Mittelpunkt. 
Die Lucas-Cranach-Tagespflege 
„Meine Zeit“ bietet älteren Menschen 
einen Ort der Gemeinschaft und ent-
lastet gleichzeitig pflegende Angehöri-
ge.  

Für die Tagespflege steht Pflegebe-
dürftigen – je nach Pflegegrad – ein 
zusätzliches Budget der Pflegekasse 
zur Verfügung, das unabhängig vom 
Pflegegeld genutzt werden kann. Wer 
unsere Tagespflege kennenlernen 
möchte, ist herzlich zu einem kosten-
losen und unverbindlichen Schnupper-
tag eingeladen. Gerne beraten wir 
Interessierte und ihre Angehörigen 
persönlich und freuen uns darauf, sie 
in der Lucas-Cranach-Tagespflege 
„Meine Zeit“ willkommen zu heißen.  

Tel. 09261/530125 

Bild online nicht verfügbar 

Bild online nicht verfügbar 



Suppenküche Kronach & Café Sorgenfrei 

Freie Plätze an Bedürftige zu vergeben  
Wir freuen uns, dass wir erstmals seit 
mehreren Jahren wieder freie Plätze 
vergeben können.  
 
Das Angebot unserer Suppenküche 
richtet sich an Bedürftige in Kronach 
und Umgebung. Hier gibt es drei Mal 
pro Woche (Dienstag – Donnerstag) 

zur Mittagszeit eine warme, vollwerti-
ge Mahlzeit in gemütlicher Atmosphä-
re oder „to go“ zum Mitnehmen. Die 
Mahlzeit besteht aus Vorsuppe, 
Hauptgericht und Nachspeise und kos-
tet für Erwachsene 2,-- €, Kinder unter 
15 Jahren 1,-- €. Wir beziehen unser 
Essen von unserem Lucas-Cranach-
Seniorenwohnhaus, wo täglich frisch 
und regional gekocht wird.  

Nutzen können dieses Angebot Bezie-
her von Sozialleistungen, wie Wohn-
geld, Bürgergeld oder Grundsicherung 
bzw. Personen, die Anspruch darauf 
hätten (auf Vorbestellung). Und das 
Besondere an unserer Suppenküche 
ist nicht nur die Essensausgabe, son-
dern wir beraten Sie gerne auch zu 
allen Fragen rund um sozialrechtliche 

Schwierigkeiten, sozi-
ale und persönliche 
Notlagen, finanzielle 
und materielle 
Schieflagen und den 
Umgang mit Ämtern, 
bei Behörden-gängen 
und Antragstellung. 
Wir bieten Ihnen ein 
offenes Ohr, eine hel-
fende Hand und weg-
weisende Hilfen.  
 
Unsere Räumlichkei-
ten befinden sich in 
Kronach, Rodacher 
Straße 15, 1. OG. Bei 

Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Projektleitung Suppenküche, Frau Ste-
fanie Renner, Tel. 09261/62 08 45 
oder per E-Mail an kasa1@diakonie-
klm.de.  
 
Wir freuen uns auf Sie 
 

Ihre Stefanie Renner  
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22 = Abendmahl = Posaunenchor = Kirchenkaffee/bring&share 

Gottesdienstplan 

September 
Kronach Gehülz / 

Neuses 
Heinersberg 
Nordh. Steinw.  

Sa, 05. Sept.  18.00 Uhr Gehülz  

So, 06. Sept. 
14. So. n. Trinitat. 
 

09.45 Uhr  
09.00 Uhr Grund 

10.30 Uhr SW 

So, 13. Sept. 
15. So. n. Trinitat. 

09.45 Uhr 11.00 Uhr Neuses  

Sa, 19. Sept.  18.00 Uhr Gehülz  

So, 20. Sept. 
16. So. n. Trinitat. 

10.00 Uhr LGS 
Diakoniefest mit 

GoDi und KiGo 
 

09.00 Uhr Gr. 
  10.30 Uhr SW 

Di, 22. Sept. 
 
 

   

Sa, 26. Sept. 14.30 Uhr Kerwa 
Andacht  

19.00 Uhr       Ju-
gendgottesdienst 

  

So, 27. Sept. 
17. So. n. Trinitat. 

09.45 Uhr 
Festgottesdienst 

Kerwa 
  

Sonstige regelmäßige Gottesdienste: 

Kronach: 
15.30 Uhr BRK-Seniorenhaus, donnerstags - Termine auf Anfrage 

16.00 Uhr Lucas-Cranach-Haus, freitags - Termine auf Anfrage 

Unterrodach: 
10.00 Uhr Altenheim Wallenfels, freitags 
 Termine: auf Anfrage 



23 = Kindergottesdienst & = Band = Chor/Ensemble 

Gottesdienstplan 

Burggrub 
Stockheim  

Fischbach 
 

Seibelsdorf 
 

Unter-
rodach 

    

10.00 Uhr  
Kerwa Grenz-& 
Friedenskapelle 

09.00 Uhr 10.15 Uhr 19.00 Uhr 

09.30 Uhr BU 
Jubelkonfirmation 

10.15 Uhr 09.00 Uhr 09.30 Uhr 

    

Einladung zum 
Diakoniefest am 
LGS in Kronach 

Einladung zum 
Diakoniefest am 
LGS in Kronach 

09.30 Uhr 
Kirchweih 

mit Fotocollage 

  Einladung zum 
Diakoniefest am 
LGS in Kronach 

10.30 Uhr ST 
demenzsensibler 

Gottesdienst 
   

18.00 Uhr ST 
moderner Gottes-

dienst 

 
 
 
 

  

10.00 Uhr  
Andacht zum  
Kickerturnier 

09.00 Uhr  
09.15 Uhr1 

Haus Miteinander 

Das „Kinder-Abenteuerland“ findet im Haus Miteinander statt. 
1 Am Kinderabenteuerland-Sonntag laden wir zum Gottesdienst in die 
Nachbargemeinden ein. 

Krankenhausgottesdienste 
19.15 Uhr  Helios-Frankenwaldklinik, jeden 1. & 3. Samstag im Monat 
Termine: 05.09., 19.09., 03.10., 17.10., 07.11., 28.11., 05.12., 19.12. 



24 = Abendmahl = Posaunenchor = Kirchenkaffee/bring&share 

Gottesdienstplan 

Oktober 
Kronach Gehülz / 

Neuses 
Heinersberg 
Nordh. Steinw.  

Sa, 03. Oktober 
 

18.00 Uhr Gehülz 
Kerwa+Erntedank 

 

So, 04. Oktober 
Erntedank 

09.45 Uhr 
Familiengottes-

dienst Erntedank 
 

09.00 Uhr Gr. 
 

10.30 Uhr SW 

So, 11. Oktober 
19. So. n. Trinitat. 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

11.00 Uhr Neuses  

Sa, 17. Oktober 
 

 18.00 Uhr Gehülz  

So, 18. Oktober 
20. So. n. Trinitat. 
 
 
 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

 
09.00 Uhr Gr. 
10.30 Uhr SW 

Sa, 24. Oktober 
 

   

So, 25. Oktober 
21. So. n. Trinitat. 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

  

Sa, 31. Oktober 
Reformationsfest 

19.00 Uhr Festgottesdienst Reformation 
in der Christuskirche Kronach 



25 = Kindergottesdienst & = Band = Chor/Ensemble 

Gottesdienstplan 

Burggrub 
Stockheim  

Fischbach 
 

Seibelsdorf 
 

Unter-
rodach 

 
 

   

09.30 Uhr BU 
 

10.00 Uhr 
 

09.30 Uhr 
09.30 Uhr 

Familiengottes-
dienst mit Kita 

09.30 Uhr ST 09.00 Uhr    09.30 Uhr 

17.00 Uhr GoDi 
Jubelhochzeiten 

   

14.00 Uhr Frau-
enkreis Jubiläum 

 

09.00 Uhr Kunst-
GoDi mit Ausstel-
lung „der Flucht 
ein Gesicht ge-

ben“ 

 

    

18.00 Uhr ST 09.00 Uhr  
10.00 Uhr  

Inklusions-GoDi 

19.00 Uhr Festgottesdienst Reformation 
in der Christuskirche Kronach 
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Gottesdienstplan 

November 
Kronach Gehülz / 

Neuses 
Heinersberg 
Nordh. Steinw.  

So, 01. Nov. 
22. So. n. Trinitat. 

11.00 Uhr  
09.00 Uhr Grund 

10.30 Uhr SW 

So, 08. Nov. 
Drittl. So. d. Kj. 
 
 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

11.00 Uhr Neuses 
09.00 Uhr Grund 

10.30 Uhr SW 

So, 15. Nov. 
Vorl. So. d. Kj. 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

09.30 Uhr Gehülz 
ökum. Feier am 

Ehrenmal  
 

Mi, 18. Nov. 
Buß- und Bettag 

17.30 Uhr 
19.00 Uhr 

Gehülz 
 15.00 Uhr Hbg 
 17.00 Uhr SW 

So, 22. Nov. 
Ewigkeitssonntag 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

17.00 Uhr An-
dacht zum Ged. 
an Verstorbenen 

 
09.00 Uhr Grund 

10.30 Uhr SW 

Sa, 28. Nov.  18.00 Uhr Gehülz  

So, 29. Nov. 
1. Advent 

09.45 Uhr 
14.00 Uhr 

Adventsbasteln 
 

09.00 Uhr Grund 
10.30 Uhr SW 

Dezember  

So, 06. Dez. 
2. Advent 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

 
09.00 Uhr Grund 

10.30 Uhr SW 

= Abendmahl = Posaunenchor = Kirchenkaffee/bring&share 
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Gottesdienstplan 

Burggrub 
Stockheim  

Fischbach 
 

Seibelsdorf 
 

Unter-
rodach 

09.30 Uhr ST 
 
 

09.00 Uhr 
18.00 Uhr 

JugendGoDi 

14.00 Uhr  
Friedensdekade 
Grenz- & Frie-
denskapelle 

09.00 Uhr  09.30 Uhr 

 
09.30 Uhr BU 

 
09.00 Uhr 09.00 Uhr   09.30 Uhr 

18.30 Uhr ST  
 
 

18.00 Uhr   07.40 Uhr 

09.30 Uhr ST 
13.30 Uhr BU 

 
 

09.30 Uhr 
 
 

14.00 Uhr 09.30 Uhr 

    

09.30 Uhr 
Neuhaus-

Schierschnitz 
09.00 Uhr 

 
 
 

09.30 Uhr 

 

 
 

 09.00 Uhr 18.00 Uhr 

= Kindergottesdienst & = Band = Chor/Ensemble 




